Donnerstag, 13. März 1924. 
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die politik der Woche. 


Leipſiger Frühjahrsmeſſe. Lloyd George, deutiche und 
engliiche Arbeitsloſigkeit. — Brieſwechſel Mat Donald — 
Poincaré. — Militärkontrollnote und Inter nationaliſierung 
der Rheinlande. — Alter und neuer Neichstag. f 
Leipziger Frühjahrs meſſe. In den rieſigen Aus⸗ 
ſtellungs hallen ſtauen ſich Waren und Menſchen. Die Wände 
dröhnen von der Arbeit der Maſchinen, geladen mit tauſend⸗ 
jälıi er Energie. In der Tat: ein ungeheures Maß von 
1 und induſtriellem Fleiß iſt hier geleiſtet. Es 5 magst ah den fall. A 
ſcheint, als ob die deutſche Wirkſchaft und Technit in dieſem Merten Aufregung hat in gewiff r 
Frühjahr der Welt wieder zeig u will, daß deutſche Arbeit . = 1 6 be e 3 e rale d F 
115 beſte Pa ſich vera decken, hab mit einem Wort . ee eg e e 
nicht nur finanziell, ſondern auch wutſchaſtlich für Deulſch⸗[tor abhängig jein ſollen. (In unſerer Zeitung iſt gestern 
11 177 Zuflat on vorüber iſt. Das deutſche Volk hat ie Sage Byrne a der 85 vr “eisen ER: 
illen und das Können zur Arbeit 5 eine Nücberung dieter Mrt it det ittragende 
Ob alterdings dem ungeheuren Warenangebot der Meſſe, Dee 8 dee —— — En. c @ebanten parüber. 
die Zahl der Ausſteller beträgt weit über 14000, eine ge⸗ |mer mm zu diefem Gemeralinfpetioz gemadt werden gen 
nügende Anzahl von Käufern (Raufluſtige find‘ genug vor⸗ rer Pn eine fo weitgehende Pon gen Gegeben win Der 


5 g „Kurjer Poznasski“, der j 5 i 
handen) enifprechen wird, bleibt abzuwarten. Mit der Ein⸗ alle Shen als ein n Messe berelg ee 


Wie wir in unſerer geſtrigen Ausgabe („Poſ. Tagebl.“ Nr. G. 
vom 12. März 1924) berichtet haben, hat der General Sikorski 
in der Montagsſitzung des Miniſterrates einen Antrag eingebracht, 
der die Organiſation der oberſten Militärbehörden 
N en toll. In dieſem Antrag wird beantragt, einen 

eee HERE der Armee zu ſchaffen, der mit ver 


führung der Goldwährung wurde Deutſchland mit einem] weiß, beſchäftigt ſich ganz energiſch mit dieſem Generalinſpektor 
Schlazſe aus dem billiaſten zu dem teuerſten Lande der re 97 N e e e ee 
Welt, die mit der Umſtellung verbundene ſchwere Arbeits⸗ diskutiert zu werden — 5 e — 2 — Mr — nn 
kriſis, deren Ausbruch in der Inflationszeit künſtlich hinaus: da man wieder beginnt, die Bevölkerung demeniſprechend zu beein. 
geschoben wurde, iſt noch keineswegs behoben, obwohl ſich impfen, und eine großzügige Yaitation otganiſtert, iſt es heute 
le et 8 3 h wichtiger als je, darüber zu berichten. Hr 
zelnen Induſtrien die Produktion langſam wieder erhöht, ee : 

Noch find über 3 Milli : um fo ſchlimmer iſt dieſe Beunruhigung der Bevölkerung, da 
übe Millionen Arbeitsloſe bitterfter|fie Drohungen gegen die gegenwärtige Regierung enthält und 

tot überant vortet. Aber (auch das beweiſt die Leipziger dem Danka 
9 8 ant horte er (au as beweiſt die Leipziger dem Kabinett Grabski die Fehde ankündigt, falls 
Meſſe) die Hoffnung beſteht, daß wirtichaftliche und techniſche | man Me mit den Gebanten Panfu sii, näher befafien feitte. 
Tüchtigkeit die Umgeſlaltung der Fahr kal onsmeihoden ſo Ichten, daß M er den Mnteng beg Generals Sitereti bei pen 
durchführt, daß der Weltmarkt bis deutiche Wa 1 richten, daß über den Antrag des Generals Sikorsti bei den 
eltmarkt die deut iche Ware nicht mehr oberſten Militärbehörden ernfte Zweifel geweckt fein ſollen. 
entbehren kann und damit einem übervölkerten Lande In politiſchen Kreiſen fol man den Antrag als ein „ver wer. 
renes Projekt“ betrachten. Die Behauptung, daß die Gefechts⸗ 
fähigkeit der Armee nur dadurch erhalten werden könne, daß eine 


dieden der Dringlichteit, den aus den Fugen geratenen 4 
n Prozeß wieder zu ammenzuleimen ſolange 
ie Polttiter mit groben Stiefeln den komplizierten Organis⸗ 


nd nicht gerade Pifſudski auf dieſen hohen Poſten geſtellt 
8 fol, um fo mehr, als die Abgrenzung des Verhältniſſes 
e e 
eee meinte teten! die Nbelhesen zu 
r miſſen „inwieweit die 5 

auf 2 3 wir wiſſen ö 5 15 re 
reine Agitation 1 n des Kabinett Grabski handelt, und wir 
nachprũ irge andere Sonder⸗ 

Daß man ſoviel Aufhebens 
Pi * i n 
aber hier gegen si e 


englüichen rbensloſen auf 1500000 und er fügt hinzu, satten er des Generatinfvefturd, die in dem Entwurf ent⸗ 
werden 


markt in Frage kamen, jetzt aber infolge ihrer Kriegsſchäden 
arbeitsunfähig ſind und von der engliſchen Allgemeinheit er⸗ 
nährt werden müſſen. 


gut Teil * Arbeitskräfte aus ee u anna 9 2 
eht Llond George alf mehr die Konſequen einem geſtrigen 
Zeh 1 ge alſo nunmeh f 4 Gun eohungen nicht 


5 ! U 3 | ten iſt. X 
Phraſen über eine „konmende Beitg, in der eine ruhige und Bang ver Z age Ein fete der guide , Pol Beten: 
ü fi 2 2 


wendet, iſt lehrrei F r 

' au machen ſich in 58. 
„Wir erinnern daran, 

der Organiſation der oberſten 

Zeit mit de 


Wird det freundſchaftlche Briefwechſel Mat 
Donalds und Poincarés die Wunden der Welt 


genoſſen zu überzeugen les iſt auf die „Europapolitik“ ebenfo | jan che een f aus 856 Augen iu 92868 0 
: öſiſche Geheimvertrag von 
ibeiter⸗ruſſiſch⸗fran ze e e 
premiers 97 Sachen * ee Age 1 de Em Beweis für SR fr seh 
Dentfchland überreichten Militärkontrollnote, we ie franz | Polunf). 1 Aule gliſchen Völker⸗ 
alien Wünſche ol erfüllt und einen glatte n Betz Deutſchland 45 allen Anlaß, ber ber engl 
tragsbruch darſtellt. Es wird weiter entwaffnet, wo bundspohtif Mat len einer zortiehung der Militärkontrolle 
nichts mehr zu entwaffnen ift; Poincars (zwar mehr Terſites vertragswidrige Auer aſierung der Rheinlande“ ein Unding. 
ähnlich als Achill) aber dröhnt, von Kopf bis zu Fuß gewappnet, iſt ebenſo wie die „Neu leine Rolle, ob man an die Stelle 
durchs Gefilde, und der 221. 155 1 3 en Es 10 9 09 A dhe 2 
liebevoll an die machtloſe Bruſt. In der endgültigen Regelung Frankrei en x 198 6 Bor 
der Reparationsfrage aber iſt man noch keinen Schritt| Macht, und der Völkerbund iſt bisher nur ein Begriff. Wohl 
weiter gekommen; die „Sachverſtündigen“ ſind ſich, ſoweit aber kann heute ein 
ſich die bisherigen Meldungen überſehen laſſen, uneins und! Faktor in der politiſchen 
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Drohungen gegen das Kabinett 


Der neue Kampf um Pitſudski. — Der Antrag des Generals Sikorski. 
„Wir laſſen uns das nicht gefallen 


aſtelben Deöfterung ge; t, daß die deutſche Politik keines- 


wi zu ſter ben. nen P 
ae e 0 Gewiſſen ag Ai: er hat fein bibliſches 
Alter bereits weit üherſchritten. 


n klares Nein des deuitſchen Volkes einen 


63. Jahrgang. Nr. 61, 
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Grabski. 


miniſterpoſten anbot, an die Oberfläche. Damals jtellte Piſſudski 
„Bedingungen“, aus denen die deutliche Abſicht hervorging, Die 
Herrſchaſt jo weit als möglich zu übernehmen. Der Meißerſolg 
der Miſſion Thugutts ſtieß dieſe Pläne nur vorläufig um; denn 
ſchon zur Zeit des Miniſteriums des Generals Soſnkowski wurden 
die Bemühungen erneuert, die dahin ſtrebten, Paſudski einen ein⸗ 
flußreichen Poſten um Heere zu übertragen. In dieſer Richtung 
wurde von den Amhän Pilfudskis der größte Druck ausgeübt, 
dem gegenüber leider ſowohl General Soſukowski als auch der 
Staatspräſident weich wurden. Für die nationalen Parteien wäre 
natürlich die Rückkehr Piſſudskis zur Armee eine Tatſache, die den 
Übergang zur rückſichtsloſen Oppoſition gegenüber dem Kabinett 
Grabski verurſachen würde. Pifſudski ift der typiſche Repräſentant 
der unruhigen, riskierenden und unberechenbaren Politik, Die 
Polen ſo viel Unglück brachte, und aus der wir heute mit nicht 
geringer Mühe raten find Die Notwendigkeit, Polen 
innerlich zu feſtigen und auf ſichere Grundlagen zu ſtellen, um 
die Auslandslage erfordert von uns eine N und engt» 
giſche, aber ruhige und friedliche Politik., 

Pilfunsti in einflußreicher Stellung, das gäbe Verwicklungen 
nach innen und Unfriede nach außen. Das können wir uns auf 
keinen Fall erlauben. Es wäre alſo abſolut unannehmbar, mein 
man im Zuſammenhang mit den Projekten über die Organiſation 
der oberſten Militärbehörden beabſichtigen ſollte, dieſe Möglich⸗ 
keit wieder anzuſchneiden. Bei der Durchſicht der zitierten Punkte 
des Antrags des Generals Sikorski ſtoßen wir auf dem vierten 
Punkt, der die Schaffung des Poſtens des Generalinſpektors der 
Armee vorſieht, dem breite Kompetenzen eben werden 
bezüglich der kriegeriſchen Vorbereitungen und der Operationapläne, 
dem ein Einfluß zugefichert wird auf die Ausbildung der Armee 
und auf per ſönliche Angelegenheiten. In dieſen An⸗ 
gelegenbeiten ſollen dem Chef des Generalſtabs und die Armee⸗ 
inſpekteure von ihm abhängig ſein. Da wir die Beſtrebungen 
Pifſudskis kennen, müſſen wir die Befürchtung ausdrücken, daß 
im Zuſammenhang mit dieſem Punkt die Verſuche erneuert werden, 
ihm eben dieſen ſehr einflußreichen Poſten zu 

eben. Die große Ausdauer, durch die ſich die bisherigen Ver⸗ 
ſuche auszeichneten, rechtfertigen unſere Befürchtung in vollem 
Umfange. Und deshalb erklären wir, um alle Zwei ſel 
auszüſchließen, gegenüber dem Kabinett Grabski unſere 


rückſichtsloſe Oppoſition, falls es in irgend einer Weiſe den Bes 
ktrehungen Pitſudskis zur Sand gehen wollte.“ 
L L 6 2 


an, wenn wir plötzlich vom „Kurjer“ 
olttik treiben muß, um beſtehen 
rier“ auf dem Standpunkt. daß 
ſei, friedlich und tolerant zu blei⸗ 
ben, daß man durch fes Auftreten viel mehr erreichen könne. 
Und wenn wir uns die letzte Zeit anſehen, ſo wiſſen wir, daß zum 
Beispiel in den Minderheitenfragen der ⸗Kurjer darch. 
aus nicht zu e Folk daß er im Gegen 
teil eine recht aggreſſive Politik fordert. Aber 
das iſt nur ein ug, der ſehr durchſichtig iſt: man will die 
Bevölkerung alarmieren, um des Parteipreſtige zu retten, und 
verſteckt dann die Abſichten unter dem Mantel der Friedfertigkeit. 
Der „Kurjer“ 1 feinem Artikel die Behauptung auf, 
wir aus der wirtſchaftlichen Kriſe heraus find, daß wir uns q ta 
erholt haben. Ex tut das mit einer Geſte, als ob er 
dazu das meiſte beigetragen habe. Wir ſind aus der 
riſe noch lange nicht her dus. wenn auch die Stabilitt 
erreicht iſt; wir leben im Gegenteil mitten drin. und es iſt 
nicht an der Zeit, große Jubelchöre zu fingen. Es iſt gefähr⸗ 
lich, heute mit D um ſich zu werfen, und es iſt gefährlich, 
heute wieder eine ehde herauf ubeſchwören, die 
alle Maßnahmen über den Halen werfen kann. 
In einer Zeit wie der gegenwärtigen ſolche Drohungen in die Welt 
3 untergräbt 3% Sant Pola t 18 er 
ingt die Zeichnungen nk Polski in ocken, bringt die 
4 1 25 217225 in Gefahr. Aber das küm⸗ 


Es hört ſich merkwürdig 
hören, daß Polen eine fried 
zu können. Gonft ſtand ja der 
es nicht unbedingt 


gange Sanierung? 
den „Kurjer“ nicht, denn es handelt fi um das Intereſſe 
5 Partei. Wir ſtehen nicht auf dem Standpunkt, 
daß Herr Pilſudeki eine Gefahr für Polen tft; 
wir ſtehen auf dem Standpunkt, daß gerade er der Mann iſt, der 
wieder die Arbeit der Regierung unterſtützen kann. der iht 
nach außen hin nicht Gefahren, ſondern neues Vertrauen bringt. 
N „treibt Parbeipolitik um jeden Preis, das zeigt 
ſich se I In sc Er ſtellt nicht das Staat 
wohl an die Spitze feines Programms. er will den Kampf 
um die Macht, und wir glauben, daß dieſer Kampf um die 
in unferer Zeit das gefährlichſte iſt was es nur 
geben kann. Und dieſer Kampf um icht nicht Glück 
und Frieden bedeutet, ſondet Kampf ac innen und außen, Kamp 
gegen den Staat, Kampf gegen eine ke Zukunft. 


ebenſo wie die Gelbithilfe der 


wegs auf Aktivität zu verzichten braucht. 


der deutſche Reichstag darauf vor 
78 N a: tan in dieſem 1 55 Punkte 


as in der letzten Zeit it 
Deutſchland geſchah: Befreiung Sachſens und Thürin end vom 


linksradikalen Tertor, Einführung der Rentenmark, Beamten: 
abbau und Sparſamkeitsverordnungen geſchah ohne und gegen 
ihn. Wird feine Zuſammenſeßz ung ſo, daß nicht mehr über 
die ſelbſtverſtändlichſten und primitivſten Richtlinien einer 
nationalen Außenpolitik parlamentariſch gefeilſcht zu werden 


braucht, dann wird die notwendige Beruhigung des 
deutſchen Volles endlich eintreten, und Putſchverſuche 
jeder Art werden ſich von ſelbſt erübrigen. Denn das deutſche 
Volk will nichts auderes von feiner Volks dertretung, als daß 


— Poſener Tageblakt. $- 


f ne ie Na zu Werneymen habe Nes Metieren ve.biue weine, day er ber 
Eine Anleihe für Polen? Bptimie ms des eſerenten Gillngas, Polen 1118 es 5 wagen, 
Gewalt gegen Litauen e nicht terlen konne. 


3 


5 Vom Sejm. 

In der Dienstagſitzung des Seim teilte der Marſchal mit, 
daß der Krießsminſter den Geſetzentwurf über die Organiſation 
der Militürbe hörden zurückgezogen habe. Die Abſtimmung über 
das Arbeitslpſenverſicherungsgeſetz wurde nach erſchöpfender Aus⸗ 
27 0 bis zur Aether e e 4 deen üg * Al auge br 

T., Volnſcham Voltsparte bieli ein längeres Referat über Die unterzeichnet. Die Anleihe iſt durch die Einnahmen hen]!!! an, 
wife Des Sinmtes beim Mieberaufoan, Mach einer Rede DB Ken . Am Co lub ea ie e Bara tte . 
252 des Ninuiberiums ap . W DE A über tung, daß die Ankäufe non Rohſtoffen bei dem die Anleihe tterpellation im Sejm wegen der Memelfrage und das an den 
, . . mu arlen nadprizligen 
e ee . gleicher Qualität und zu gleichem Preiſe wie auf dem internatio- | Schritte, die in der Angelegenhelt der Memelfrage getan worden 


Das Tabaksmonopol als Sicherheit. Brofehor Kreve⸗ istevigius, der Chef der litauiſcher 
Einer Warſchauer Meldung zufolge wurde am 6. d. Mts. in Schützenbeteine (Saulu nene nt demgegenüber der Anſicht dei 
der „Banco Commercigle Italiana” in Rom ein Abjummen über Vortragenden. je werde es ſucht wagen, gegen Xılauen vor⸗ 


; 5 i en, weil es Rußland fürchte, Die größten Feinde Kıtauens 
We Huleige una eien Alpe een 5 1 im Niang gu N. ie Jeinde wollten 


Angelegenheit wurde mit der Dringlichkeit des Antrages eine ent⸗ De : de! 
Free Entſchließung angenommen. Zum Schluß der Sißung nalen Markte liefert. 5 2 an eee er Gelegenheit gehabt, die Außenpolitſ! 
wurde ein Ailtrag des Abgeordneten Gruſzia von der Polniſchen 8 er ar nee 22 0 klares Schritt d. . er in einen Wein a ers 
SE ee ec] Die „karboferm Aare. e e e 
eiter des iniſtertums für öffentliche Arbeiten ergriff in dieſ 3 b 5 4 2 „ 5 

Angelegenheit‘ das Wort und erkfärte, daß bie Regierung ate Eine Feſtſtellung Michalskis. ſchen Diplompten ſämtlich 10 c ſehr jung feien 
Reihe don Maßnahmen getroffen habe, Wie bekannt, iſt der ehemalige Fimanzmimiſter Michalski in eine Eine Wehrſtener in Litauen. 


etwas un aubere Affäte muperw ckelt. die die Berichiebung des ſiaat⸗ Das Finanzminiſterium hat. dem „Oſt⸗Expreß“ zufolge, ein 
nchen Aneus an der „Sia boſenm“,Gefellſchaft beztifft. Wie nun Geſesbroſelt ausgearbeitet. welches die Heranziehung der vom 11 iLie 


Der Innenminiſter bat bie Megiſtriexung der Gemeinde Ber 
die „Bat“ meldet, fand geltern eine Sigung der Budgeikommulſenſtärdtenſt Befrelten zu einer bejomderen Wehrſteu ez 


Konfeſſionsloſen in Warſchau beriagt, 


8 . 7 ſralt in der vam Vorſitenden ein Brief Wichalskis vorgeleien wurde, vorſieht, Ä 
Das Rinanzminifterlum hat die Ermächtt erhalten, bie "bie 5 ıstt feſt, daß d B. a rund Y F 2 9 1 Er 
ite ch der Aprercntinen Knaben? IB sur Ge ie ie Aan ‚el Dice fe 0 Modi ee bes Erſchwerung des litauiſch⸗lettländiſchen 


umme von 43 Millionen Zloty zu erhöhen. Grenzverkehrs. 


Die Feiertage in Polen. 

Der Miniſterrat nahm am Montag das beſetz an das die geht 
der wirfiichen seirtiane to'nendermaken deitient: Neufahr (1. Nannar) 
Heilige Drei Kömſge (6. Fanuar): . Nationalieiertag (3. Mai) Chrisi, 
Himmeliahrt, Fronleichnam, Peter und Paul, Mariä Himme jahr 
(. Auguſt). Allerheiligen (1. Nagember), Mara Empfängnis 
(8. Dezember) und der erſte Weihnachts ejertag. 

Heilige Drei Könige, Cyriſti Himmelfahrt Peter Paul, Mariä 
Himmelfahrt. Allerheitinen und Marie Empfängnis können in Ans 
falten. in denen die Angeſſteſlſen tömiſch⸗katholiſchen Belenntniſſee 
die Minderheit büden guf Antrag verlegt werden. 


die Organisation der obersten Militär: 
hehör denn. 


1 L we i 0 5 35 
Der Mintiterrat hat in Verioſg der Annahme des En tänd.gen Fee ge nicht ſehr von der damaligen. Als Beweis i ; annte Geſandte Bol 
bie rare ion der oberiien W enen au ee 105 ‚terfür zählte der Redner eine Neitze von Schritlen der heutigen in Wester, Pe b ben Präfibenten des endete 
zenden Wortiaut des bel reſſenden Teiles vem Salat des Kriegs, Diplomatie Litauens auf. Jusbeſondere führte er die Entſchen e der Somielunion, Kali i u, sein Weglaubigungsſchrethen. Hier- 
nnſteruns angenommen: Aum Kriegem nisterium gelben n 105 der Botihaftertonfereng.vom. 16, Februar dei wies Daromah in einer Anſprache auf die Notwendigkeit hin, 
Gen ralſtab. oberſte Verwiltunge eung, daß Korus der son, | HM n. die Litauen vorbehaltlos ange e wirt chaftlichen und Handels beziehungen zwi⸗ 
0 die Departements ung die Leitung der Sriepämattan. Waere Babe; Damit Babe die a e Ne ſchen den beiden Ländern im une e Wagen: 
2 des Ge id; ie Arben 3 G. 5 e * an Fi „ nat ieden von Riga der erſte Schritt i 
un Weta N ie 15 A Ke zulereng (Sttingas war damals Vorjikeiwer d ubentomreliien eg N e eee an 
Angslegendeiten die mit der Führung des en 8 „ iu des Sejm) ſel man ſich der großen, Gefahr nicht ubt gern aus, tab bie wirtſchaftliche Fuſammenarbeit Polens mit der 
Friedens bunden fh: eee zur Beit des ſſſe durch die Annahme des Bei Erft ſetz Sowſetunion in der Atmoſphäre des Friedens und Ber 
Min ſter e e e f er 8 0 W ee e Ahr a le die 8 ge x ey 50 te: ahr] end für beide Länder und die geſamte Menſchheit wohltuende 
* Ai e Pe du e Ne worden, die or ſi e der Memelkommiſſion ; g N 1 ne 
e ie |1cg Möllerhunaes 2 am id an) ham Romnont MENAndt E einen Kane begrüßte ali e Geng 
e ae e 47 5 e a0e . 3 62655 850 n hae. ne, 9577 10 behauptet innen: 1. vor dem vie nden des polniſchen 5 hob J 
' N v erung x f Rontreleurm | Verla i 5 Fi \ 
Ba a Pan eh K eee im Namen er a in s Rep Nec dene en 
gemumiers die Kontrolle über de geiamte Verwaltung des Heeres] gabe wis nur unternommen, um Argumente zuguniten |: ine m 
ausubz. Die oben erwihnſen Cheſs unterlegen direlt — ue Alen ’ I 5 55 5 nt 1 ah Händnis-unbiellicikioe Umterikü bung, finden werden. 
e, , a wien abe 0 6 
eis tarıng entscheidet der Miniſter. ent ni et wer rn nur das eine Prozen jebli 2 ; N 
Im Sinne des Ueimiſterrats veſchluſſes über die Organſſatſon der ug unten. Polens. Per 8 bee dann die e dingun für gute feiebliche Deziehungen zwiſchen den beiben 
oberſt n Militärhehörden erfährt die Hauprmilitärfontrole eine Umge- Vorf von is zur Löfung des Meme 
taltung. Der Poſten des Chefs der Muitärkontrolle in der Gigen⸗ und ert 
haft eines giouunzerſtaatsſetretärs iſt mit vorausgehender Zuſtim ⸗ wirt] ( 8 2 
e e e eee eee ee anche 
ir mit einem f ne Ä n. derar * . N 
Spitze, als direties Arbene organ des Rriegsminiteruume, 8 kungen l er 11 ines © 9 0 . Ueine Außerkursſetzung } amerilanijcher 
, Unierubgen Were e e,, Banknoten. 
pllamm es u nach Ueberweiſung einer gan zen Linz u.‘ Ne „e an f . N er 
5 ' | Linie ausgearbeitet und verfolgt werden, dann würde Lite auc a 5 „ 
Bene e e de e ee e eee e e e ng d un Ben br en . 
ungefahr 40 Prozent. Alle Verwaltungs Riede von]? er 1 N Profeſſor Jablonaus las verſas ein] Anfragen durch Brief und Kabel von deutſchen Banken erhalten, 
Me in ber Bcapiminläpfonttnue acer „arruntgouen. die] Memorandum des „eikauſchen Komitees zur Stützung der Wee ob die Gerüchte auf Wahrheit beruhen, die hier im Umlauf find, 
Oberleitung der Verwaltung üderwie 9 0 dete Sen del] des Völkerbundes“, das an den Völkerbund gerichtet Mi. Darin] dahingehend. daß amerikanſſche Banknoten auer Rus geſetzt 
und zweckmäßige umgetelunug ſchon et Dreh Wochen ae e ee 5 1 u Memel t für Litauen] werden ſollen. Um weitere unndtige Anfragen zu vermelden, teift 
miniſter um eingehende Studien gemacht worden iind, Dieſe Umge⸗ er und die Farderungen Polens d 0 119 1 & {8 f 15 . die Verwaltung ber „Eguitable Truſt Company of New Dork“ fol⸗ 
: gendes mit: „Was Anlaß zu den Gerüchten gegeben haben mag, 


anden, DE Landesbank 3 N erit im Juli 1921 N har 
worden fel, als er nicht mehr Mugiied der Regierung war. 7 er erhehen die Anwohner der litauiſchen Grenze, der 
dem teilt Michalski miu, daß er das Mandat eines Aufſichtsralsmir 0 e ſchwerden gegen 8 
„liedes der Stabe erm? niederlege. des nahen Gren zperkehrs durch die litauiſchen Behörden. Während 
— — .'. 7 | Settlond Grenzſcheine mit dreimonariger Gültigkeit ausſtellt, gelten die 


0 a litauiſchen Scheine nur auf einen Monat. Außerdem 
Was Litauen üver Memel denkt. L e tür einen 7 5 ſchein DD Rue im . sahen. 

i . 8 Lettland erbebt dagegen nur 50 Rubel für drei Monate. Aus dieſem 

Ser : Ian r Meere zer EN. Anlaß har ſich daß nenne an das Außenmintſterium ges 


5 Seim, wandt das hei der Inauıfchen Regierung gegen die Erschwerung des 
Zaron Staſys Slings, ſprach in der Aula der Kownoer Um ee A . ch erdobe mbar 1 ad 


Hi überbtid 1 u 5 igen Mlauiſchenn Den 
e Aus der Somjelünion. 
gungsſchreibens. i 


altung wird allsgebige Eiſparniſſe bringen und in beträchtlichem Das M nd ließt mit der Bi . : i 
Biete de ne des Hleres verbeſſern, beſonders zu Gunſten N, eilen in Jean e e er Mau" in Taten ten e Die enten: 


ie in weiten Be mehr hergeſtellt werben, fo daß fie elſo nicht mehr in Um⸗ 
ie in weiten Be lauf geſetzt werden Wannen. Nichtsdeſtoweniger ſind die im 


1 Däne e. lu 9300 000 Dip. der Bee nlumlamf. l 9 1 0 2 
1 Valoriſations frank. 1800 000 Mtp. h 4% fe e es ee nal wie Dolarbanfusten und au 
1 Goldfrank (Zloty)... = 1799000 Dip, | eee ra ee ere wish Ale, 


1 Danziger Gulden 2 D il lanben wir nicht, daß im Einklang mit der bisherigen Ge⸗ 
2 f 3 re — 5 die wi Aetesingelt de abſehbarer Zeit eine Außrrtursſetzung von Dolare 
ME noten oder müngen in Fragen kommen würde.“ B 


g 1 15 „Bing! machte die Ladenfür. Die Röte der Erregung. „Der Hut ist in der Tat der geſchmackvollſte!“ erklärte 
a Ment a air nech 1 en Backen, den feuchten Schimmer im Auge 8 25 ber Maler mit einem raſchen Sella nach Mente. 
| = 1 Mente hinüber. Als fie die Vorhänge augeinanderſchlag, Die Dame in der Sofaecke ließ die Lorgnette ſinken. 
Roman von E. velr. lcſlah fie einen Herrn und zwei Damen daſtehen. Die eine „So iſt Bertha immer! Rigorös, höchſt rigords! Mit ihr 
(16. Fortſezung.) a 8 (Nachdruck unkerſagt.) war ältlich, die anbese ef Uberſchlank, mit einem ſehr kaufen gehen, ift die anſtrengendſte Sache von der Welt. 
„Ja ſeine Leute verdachten es ihm nich. Un Celine . Seit und aſchblonden Haaren; der Herr warf Ich bekomme ſchon immer eine nerböfe Aufregung, wenn 


war alt geworden über dem Warten un Sorgen un der 
Arbeit — na, ſie hatte doch ihren Preis gekriegt — ihre 
Sriftenz, ſagten die Menſchen.“ „ d 95% 
„So — geht es in der Welt zus“ di 
„Manchmal, man kann auch A meiftend I 
Die kleine Putzmamſell hatte die Hände geballt und 
drückte ſie gegen die Bruſt. Ein ſeltſames Leuchten war in 
ihren blauen Augen. EEE . 50 
„Fräulein Agate!“ — wie atemlos kam es über die 
blaß gewordenen Lippen, — „warum hat fie denn ihm — 
ihm nichts getan, warum hat ſie es ertragen?“ 
Ein Achſelzucken. . 
„Stolz tun konntenſie nich — da war doch die arme 
lahme Lene — und was ern ud benfen, um (10 


Aber, Mama, Geſichter, wie das meine, müſſen fich mit 


rette ſich um und erkannte fie auch, Hans 115 ftaub ſeltwärls, ig in ip Betrachtung 


la de e e 
e e 


eſchäft, damit er ſeine Aufmerkſamkeit dem Sitz feines 825 0 0 ad 25 en cp et He 0 br 55 
on, ö 5 i als, auf dem unter dem Lockengewirr im Nacken zart⸗ 
„Pardon, Bertha, ich Tteh’ zur Wen e Vielleicht — 11 Die ae, ie Linie Don ut u Hüſte Eu To 
bt welche, die laufen i Kanal und denken ans einmal piel Unbewußtes in ihr. Und das zwilſchernde fühe 
gibt welche, die laufen in den Kanal und denken, um b Na „ r „fop 
. ne 0 her Eon 
. sel a währe Wunſche der elege Dent. .°3; 79 ann. 
älteren Rechten und werden meiſtens ee ins de e e eee . alten pee herbr Fräulein Bertha wählte und verwarf wieder. 
dem e vr e nee en 


82 
= 
„ 
23 
3 
8 
* 
Q 
2 
& 
2 
5 
= 
3 
8 
FE 
8 


ss, 
5 
2 
— 
8 
or 
r» 
= 
8 
=) 
1} 
＋ 
= 
= 
- 
= 
= 
2 
=: 
E 
2 
& 
2 
=) 
S 
© 
@ 
rs 
= 
m: 


Treppe hinuntergeworfen, auf der ſchöne Teppiche liegen. Lund was ſagſt Du, Hans? N 
Da fallen fie denn noch ziemlich weich und können mit halb⸗“ ie Soldalen, in einer Linie,“ ſagt junge Dame ch gebe dem den Preis l, Er zeigte wieder auf den 
zerſchundenen Gliedern in ihrem Hinterhaus wieder in die in fe 4800 ten 5 m ee Tuch. erſten Hut. Und damit Du umhefarigem urteilen kannſt, — 

öhe klettern — und wieder welche, die machen ein öffent-“ Das war teuer und fein, das vetſtand Mente jest ſchon zu das Fräulein hat wohl einmal die Güte, ihn aufzuſetzen! 
ice Geſchrei an der Kirche oder vor dem Haufe der beurteilen. Aber ſie war gar nicht hübſch, fo ungraziös, fol Mente folgte feinem Wunſche ſofort Es war als habe 
Braut. Dann Läuft der Pöbel zuſammen und hat ſein grobknochig. Und wie ihr Menke jetzt einen großen Hutſ bieſer Rahmen noch dem lieblichen Kopf gefehlt, — die köſt⸗ 


Vergnügen. Geändert wird doch nichts damit.“ mit langwallenden Federn n 8 den ihr Begleiter be⸗ lichen blonden Haare leuchteten in erhöhtem Glanz, die 
Si fe Sf meet; is Ben Abk A, alarm, mb. Dit a Grlegd U bc BB a a 1 rk Ba 

8 1 f 5 g i 5 — in zal liebli 2 800 S8 elber 
neue über ihre Arbeit ee 0 Dann Kor liel. MED ae Bewegung zurüc 


„Celine,“ fagte dann Agate, „hat um den Lumpen einen unmöglich!“ f g 1 
guten Menſchen nach Hause geſchickt; das geht immer ſo. „Es ift das teuerſte und neueſte Modell!“ bemerkte die von dem Glaſe. . n 
Später is er dann nich wledergekommen — das war ihm kleine Pußmacherin. — 5 I Alber — geradezu entzuͤckend! rief die ältere Dame. 
ja auch nich zu verdenken“““L “ ! Aber — Sie werden doch nicht behaupten wollen, daß „Ein Rubens!“ ſagte der Maler. * 

\ er — ich wüßte ſchon, was ich täte — einem ſolchen mich das kleidet,“ % kam es hochmütig von den jchmalen] „Den mußt Du unbedingt nehmen, Berka!“ riet jene, 
jñolchen Verräter!“ 9 Nr Lippen. e a nnen, Dorhetzung folgt! 


— 


— 


A Pofener Tageblatt = = | | 


Deflen eln er als eine augenfällige Bedrohung für den Fries 


General Loſſomz Vernehmung. Si CTC 


x R 1 Ve 

Unter beſonders Herten Andrang beginnt heute die Verneh. Macht auf die Reichswehrkommandanten. In Bayern hatten wir 2 en, as an er alpe Sin 5 Rt Seit Le > = 
mung bes Generals von Loſſow. Die Abſper errungsimaß⸗ nun zwei Ausnahmezuſtände nebeneinander. 1155 von Ne I nnäberun chen ibm. und 
nehmen find a e ſchar f, ebenſo die . 5 der Am 27. begann nun ein lebhaftes Telephonieren aus Berlin. 5 il Fran du 0 blick, der die Möglicher i che fol, die Weſt⸗ 
Ankömminge nach Waffen General Loſſow ſolle den Generalſtaatsſekretär Kahr an mäche malt zu ſetzen und feine te vorzubereiten. 4 
Lost,, eine 1 5 Zigur von militäriſcher Straff feet tritt mildie Wand drängen und alle Verantwortlichkeit ſolle nur bei Es iſt zwar nicht song en hab der Vertrag von Rapallo 
Ruhe und großer Sicherheit vor Gericht auf. Au entwickelt] Loſſow liegen. Man drückte dauernd auf mich. Nun geime Anhänge mit Hen Belimmungen hat, 
jein politiſchet Wrogramm, das die Gründrichtung ee Abfichten | jtelle man ſich vor, wie lächerlich es hier in München vorgekom, aber eine ruſſiſch⸗ ee 5 Wiel it nihtdeftoweniger 
Bilpeie. Er macht ſeine Ausſagen mit feiter und lauter Stimme, | men wäre weun morgens um 7 Uhr Herr v. Kahr plalatiert, und keine illuforiſche Gefahr. 

Sein poltijdes Programm war ein Direktorium, dos die] wenn zwei Stunden ſpäter der damalf Gott ſei Dank 18 unbes Die weiteren Dokumente des Oelbbuches welſen übereinſtim⸗ 
Zügel der en er ergreifen ſollte, Dieſes Direktorium kannte Loſſow nun ſebrerſeits das für falſch erklärt hätte, was en die Tendenz auf, die engliſche Megierung als die Partel hin⸗ 
rechts eingeſtellt, rein national, mit diktatoriſchen Vollmachten aus⸗ Kahr vorher angeschlagen hatte. Berlin hatte jedoch einen pe. suftellen, der am wenigſten an dem Zuſtande kom men 
gerüſtet und unabhängig von barlamentariſchen Einflüſſen und 3 Grund. Man wollte in Sachſen Ordnung ſchaffen den Vaktes gelegen i ſt. N 
Hemmungen jein. Ein Direktorium, das, nur aus wenige homogen und A laubte den Sachſen durch Bayern einen Vorwand für 
eingejtellten Männern beſtehend, die nötigen Maßnahmen treffenden usnahmezuſtand geben zu können. Die beiden Aus, 
mußte, um Deutſchland, das ſich damals in vollem Sturz in den nahmezuſtände waren eine rein politifche 1 Es ist! 
Abgrund befand, zu retten. ein e e Fehler eo re u 4 

Die Herbeiführung dieſes ü man rein politiſche Fragen durch den brutalen 9gwang 
gedacht durch 95 Se „„ ber h der militäriſchen 8 löſen zu können 
ee ei En ya at e bietel. n den, a Anlaß, 5 3 Z 

m x endes: „An die 
2 8 Spitze des Divettoriums ſollte ein des „Völkiſchen Beobachters „Die 


In kurzen Worten. 
ger en 3 J de 
or, 1 anz 1 Senat verdichten ſich immer mehr die 
. 2 ae Sturz Poincarés, In Neuyorker Finanzkreiſen 
weicht man von e Ian m baldigen Rücktrikt Poincarés, der Frankreich 
politiſch und wirt] 5 in eine ſehr ſchwere Lage gebracht habe. 


* 


aun kommen, deſſen Name nicht nur im nd 17 — — auch 
im Ausland Geltun Ae ö 4 webe RK Sela 1 

zen und die Währung Pa 8 the für fel dem 0 W R u Saiten: 2 55 . Segen; Senats hies 15 
ie Ernährung jorgen, und eine weitere erite Autorität follte die g e Betr 28 anne 251 Zen, 9 5 * 18 e und 2 Stimmenthaltungen gegen das 


2 N 3 bedeutet in Wirklichkeit eins ſcharfe 


Staaisvetriebe, Bolt, Eiſenbahn und Bergwer brin⸗ Ib. 
de een Moinsare, der jcht feine Hoffnung auf dat, 


gen. Ein vierter Mann ſollte endli n en 
we mme 


Es ſollte ein Beamtenabbau i 
werden, daß das rg a u aus dem mlen⸗ 


körper reſtlos entfernt wurde. ſanie ce 1 9 0 
regeln kamen die Sete 24 ya har der . 


bie se bexratiften in“ ‚en gr alz wühlen von geuem 
niente 


en raus iſt geſtern in Speyer 
tündenarbentstazee ee ER i über Piller. . a Webel W e * 
ee dat Öcmertihaften. . Boage. Ich lernte ihn am 26. Januar 1923 kennen. Es beſtand da⸗ 
Ein kleiner Teil dieſes e it ja in den letzten Mo⸗ mals ein lelchter Konflilt wilden Herrn Hitler und der 
aten unter dem Pu 7 „ alſo unter ei Art von] Siaatsautorität. 15 5 mich Hitler in pve! Wellen auf; 
Diktatur durdgefü Ich bin beute ble auch die] erſte Welle Januar bis April, zweite Welle Oktober 1923. Die 
ganze Zeit über der Aach, Fr Biel. erw werden lonnte e wie ich hier e eis. bon Hitler aus, unbekannten ehemaligen eee en igner b 
wenn die verantwortlichen Es war jein ſteler ? Wunsch mich unter vier Augen zu e Beſlech un Aae * Bi 9 5 e wird ſchon 
ſchon viel früher durchgeführt 1 Wir haben heute den Ver 5 0 dagegen wünſchte ihn nur in Gegenwart eines Zeugen, jetzt von Dr. Zeigner nicht beſtritte Bi; er — elne größere Geld⸗ 
weis, daß man es tun konnte. Hier ſind alſo . Unter⸗ — Generaiitadscene, zu hören. Hitler entwickelte ſein bes | jumme von einem u gehen a Verhandlung 
lefiungsfünden begangen worden. Ich war mit der Idee kanntes Programm: Kampf gegen den Marzismus und die No- wöd ja über dieſe Art d mmun a ir ihn err De egnet 


des Direktoriums und des 5 in 85 ie einver⸗Ivemberverbrecher. Die ſuggeſtive Beredſamkeit Hit⸗fauffa näheren Au luß be 
ſtanden. Sie N den De ee EI je X leise deren MUlGLR 8 


ee machte auf mich anfängs Eindruck. In vielem hat er 
Vorbedingungen des Direktoriums. 


Strafverfahren gegen den ehemaligen Mi- 
auer identen von. 2205 ch de . 3% Sehn Den Kern⸗ 
punkt gegen in Deutſchland Und al en dr hinaus nicht 11255 


e öfter ich ihn aber hörte, deſto mehr Lohn- und Wa ui" Bi, In der 
2989 75 ſich der Eindrud ſeiner Perſönlichte i Lodzer Induſtrie find abermals Unstimmigkeiten wegen der Lobn⸗ 
für 2 aktiviſtiſchen Verbände, jo galt auch für . [ans sagt, „eniRauben, W. ii zu Keilſtreits einiger Vetufsklaſſen gez 


1 1. Die Männer dieſes Direltorlums mußten gefunden a He Wort: Und der König abſalul. Tat man Hitlet 
werden und auch einrerſtanden ſein, dieſes Amt zu übernehmen. einen Willen, jo war alles gut. Konnte man das nicht, jo war 
as Programm für das Dixettorium mußte nicht nurf man eben unten durch. So tam der 1. Mai. Es war damals die Ein ‚Due 1 * ehemaligen jegsminiſters 
in nebelhafien Umriſſen he ſte he . K. N 00 . age: Wer iſt Herr im Staat, Hitler oder die Regie ⸗ Szeptnel m Sontag morgen fand ein Duell zwiſchen dem 
arheitet ſein, ‚jo daß in dem dem Wees Blech zung? Hitler unterlag und das Tiſchuch zwiſchen ihm und un⸗ Ne miuinee Spin und dem Seine orten 
ie Bügel ergriff, jojort Wofilibene geh anf war zerſchnitten. iedatñskt — Duell berlief unblutig. Nach dem Kugel- 


m Oktober n Erledi der Ruhraktion kam tler wieder wechſel reichten ſich De Gegner die Hände. 
zu Ar weil er Fair die Zeit für feine Pläne A gekommen. 


8 e eee Letzte Meldungen. 


. a Ste ga e er 83 et che e a 5 beg der Gehlen gest 

Aschen dem an paterlänbiſchen Berfammtangen und ni ür verlangt hatte, war jetzt nicht m £ ie. era ung der Kohlenpreiſe. N 

Ae € hier landen wurde, hatte ehe 95 55 8 fe 8 End 4 . 7 1 — . ae Die Kohleninbuſtriellen im Dabronaer Revier baben den 

ee e eee ene eee , d e Sat Fee nen . e bee Kertak 

Es a n elln u ei 

der Aste daz ne BE e CCC» ̃ ß , Sebullien, Der Söhne, und Merlängrrung der Urbelbae 

Land ift, In diefem Saal ist ber ban das Nächtie für Deutch zu fanieren, Drejes Programm entwickelte er und ſuchte mich Katt. 

Frage gefptocgen worden. „Pie . es . hi u zu gewinnen. Die Breslauer Frühiahrsmeſſe. 5 

rue, "WE 800 . beehnendite Ndage die ee des Did. „ e well wie * 5 lauer 2e e Ser deen er Gate iſt ein 

Bean ie hm EU Say rer e 
Lossow viel 82 e wollten. A bte das Dire a 1 . waren Je hart aeg fo daß man kaum vorwürts konnte. Die 


gs wird von dem ſchönen Froſtwetter begünſtigt. 
205 25 A 0 Reich das was di 
1 Ausna e 8 freilich 


nge Ve 
Sake rs 518 hierüber erich teſcal iſt zum Per br Uufben der W 105 geſchickt und zueckentſprechend geschehen 
r 5 ae rs ig geweſen. Hitler hielt für den Breslaus befindet die 
| = 5 und 5 Te 99 55 a ter im 13 läge zu f f En. In dem bekannten 18 agiſchen Garten Breslaus befindet ſich 
Reichswehr vorberei 1 5 
Mittelung „ hu Zeit vorher 


Textil- und Genußmittelmeſſe. Die Kunſtmeſſe hat fid erheblich 
gegen die vorige entwickelt. Die erſten Künſtler Deutſchlands find 
aun enen refer wü Damit hat er Leider vertreten. Der Beſuch ift ebenfalls ein außerordentlich ſtarker. 
20 a alas? Lua f werde die Reichswehr ri Wie werden morgen Näheres bringen. 
nn Han Din fterpräfibenn deri ge. | und 3 o meinte er, lebten an der Futterkri 
weſen war, . hatte davon 450 2 gehört. l übek ten Sus Helen rf. deckt. Bom Major abwärts ſei alles 


inderheitenblod. — us dem Gerichtssaal. 
Ein Minderheitenblod. r Inzöflfhe € Gelbbuh. a © 


„ Thorn, 11. März. Zwei eee 4 6 
Slowenen und Deutſche in Tirol. 


8. Die 1. ane en e 
lute Garantie da für biete 25 * EN ee Bi 
hinter dem Direktorium fand. ö Fehr geſchloſſen 


die Zeit dieſer Abſichten el Konfl 
und Abſicht des Mar, e 8 e 


d en in der „Nationalkirche“ 
verhandlun ogeß Hagıe der Di Beben Stadtpräſident, N 


* Kaen gegen niſator der National liche, 


1 4 
In der erſten Februarwoche trafen ds in 8 En ve ne en su e. * edu. x 2 ae late st 
Führer der floweniſchen Minderheit aus egen 1 7 5 7580 150 6 8 1 Bern Feat a anderen Prozeß klagte der e. 2 
der deutſchen Minderheit aus Süd ti te! Ah, oem In 2 eutſchen Angriff. aaf es bringt es 46 Doku⸗ etellen, 82 Breſski, gegen den Redakteur 


m 
er ws rien des hieſigen „Stomo Romoräfie“, weil er ſich . 
einen be jeitung erſchienenen Artifel unter der I 


d veu 0 . 
den alf e 3 erſte Dokument iſt die in der inter den Run. en der Nationalkirche“ beleidi lte. N00 
ſloweniſche eee und in . W 2 Asa fn l Le si 


In] Note * Narſchalls Joch vom 10. Januar 1919 an die Bevoll⸗ nofun wurde das Urteil ale 
gleicher Weile landidiere as Bei te Ken ö zu ten der Mächte, 574 fü 5 auf zwe e fängnis ae, 
ei ee, inberheiten Sei: Caen der wle zen e gegn We —— 


Tagung. Auf dieſer T ng wurde in gleichem Einve 
beſchloſſen, bei den Wahlen 5 die e un 
Minderheitenliſte zu ds Es werden 


af deren erſtes vom 10. Jan 
e * e bet 8 uar 1019 — deten letztes vom 


110 ein. 


22 Tegen, n \ 8 zu * und Bean 20 b nge — ’ 
uß, 1 4 V 2 berten nd de u 

itenblock d f N I D A ub S 

fer erbliden Ian, e das er: * — ird des 22 Teiche heut ge usg — — al — eiten. 


Minderheit in Südtirol nach em üffen. | Verantiwortii ue den geſamlen Auen Teil N 0 6 dert 
Ver por mu b platz, jede eis Sty ra; net und Sand Rudol Herbrechtsmeher; 
„für del und Wirtſchaft und den W en unpolitiſchen Tei 

* eigene 18 . Grundmann — 
— Buche ruckerei u. Verlagsanſtalt, T. Ay 


e 
ordfee zu er Kahn 


rantre c u u 


t gr — in 1 
gens icher Kl: =: Sa RU, oe — — 
chen ‚Stomenen and an Hr Di r ee 2 ft e Ben vor: . 
ie über den Na ali N 5 
Volksrechte und 1 5 1. i nd jeden militäriſchen Zutritt und oe poli er i 


s ſchl A Man en ae ve 
ausſchließen, daß wahr 911 Ken 1 69 Inter au rſagen Bi, ich 


Meaſchentum wurzeln t dez RER em i - 8 le Bone ten 
Stütze findet. Im beſt 3 nes > 2. 5 e Pie ang des linken 
ber feinem Geſichtskreis e 820 m linken alba 
weitet, der ſeine Kräfte von a wi t \ WI 1 Er 
im e K Manz Eee Ben 75 ae weine * ae 8 

prägte ößte Slawe Fedor 4 verb 

die Worte Felle ar S. 471): i * 2 — * eur x Foch in Ban e 5 
für keine höheren zen nicht mit h 8 ede ze der aul J 


N ie 1 19 eiten“ vo ’ 
a ACH eh 2 SR BER EN 
IR et 


Aa NN bekannten Gruben der A-. 


ee — 


„Intereſſen“ lebt, fo wird 


Die belgiſche ee r ande BE * 5 bete 
2 g Hertel der Fon e id Spa 0. odp 
AN. * d A e Pa 0 


Tele „ne Spölrolnik Poznati. 
"Telepkon: 3501, 2218, 2118 und 390t, 


een: Regierung wird 
3 7 . ah wohl we rantien, AR aus einer Be⸗ 
ilitd 


rbeſtünde als — aus der nt 8 


uh, Wär 2 tentkiche Urbeiten: Mate 8 rvorgingen, ungenügend 
10 Wirtſchaftemluiſterz van be Biere, Im — en dann der dritte Abſatz 1 1 
und Arbeit: Heuman (chriſtlicher Demokrat), Kolonien: über einem Teut San , 


vermutlich General Gillain. 17 


1581 


Die einzige 


ndig 
8 cin Furch interalliierte Strelltraſte 


! — His 
4 1 
Al lobuch enthalten: die Arbeiten der 
un ? 115 iieren? SE 2 8 ar ve Be ke der Konferenz von 
5 ‘ 225 tigſten Telegramme na 0 
Auagieh 


Die Sklavin der Liebe:. ı "Jpent des eier Forncate über den Wetitog ben abel * 


. = Voſener Tageblatt. en 
FR Mi, iin, an a Lo, rl ‚lb lin. Mu uf 
Morlell- Ausstellung Ypesial-Jels- nee  Mogeli-Ausstellung != 


ab 15. März d. Js. L. 2 7 — ab 15. März d. Js. 


. u . — 5 RITA 


POZNAN, Kanteka ny l. 
. Teleſos 112686. 


8 | Allererste Herren- und Damen-Schneiderel | | 
== N * 


| ..Ab 5 dem 15. März d. Js. Pariser Wieher 


 Modell-Ausstellung 


‚ Kostüme, Damen-Mäntel, Promenuden-, Gesellschafts-Kleider, Herren- Anzüge und Paletots. 


P. S. Die Leitung meiner Schneider- Ateliers der Dattenebtillibg 


== NR übernahm Herr. Jözef Jankowski, langjähriger Mitarbeiter erster Led 
; Pari Weltfirmen, in den let 10 Jahren bis 29, Februar d. 15 == 
Hodell- -Ausstellung inkl. Zuschneider und Mödellförer: des bekünkten ei dee Modell Aussiellun: 


ab 15. März d. Js, | Bonus Herse. a z ab 15. März d. Js. 


N 8 5 2 eee U m) FIIR N [ m I e "al 


5 Nrusztal Speclel 9 . Sorter” 


Auudaaunuunun s eee 9 . 


aus der Hugger-Brauerci sind geschmacdk- und rer, vr . r e . 


a Inh... 1 hal 1 g ‚gi Li W. de lan des 1 Wer 
2 Gali 1 Zemil 
15 7 N37 Onegiu“, Oper von 


„Aida“ 8 9575 Verdi, 

La u Heren M. Sem 
n 15. 3.: „Dämon“ 8 x abt nſtein. 
den 16. 3., nachm.: „Ja an, Oper v Gounod. 
(Ermafigte Naa Abos.: Madam me But- 
y*, ver von Puce ni. Gaſtipiel 
Hedwig "Dede 


den schönen Männern . 


wınkt das Gluck: „Wenn Frauen 
regieren“. Das erfuhr der junge 
Leutnant Masham am Heie der 


Suche zum 1. 4. d. Is. für ur 1200 
Mg. gr. Nübengut u. m. Le tung einen 


engl. Beamten 


der der polniſchen Sprache in Wort und Schrift mächtig iſt 
Lebenslauf Zeugniſſe u. Gehalts bi edingungen einzureichen an 


Lekononicat Pesehken, wins w. A | 
Zum 1. Juli d. Is. geſucht verheirateter 


evangel. Inſpektor 


der polniſchen Sorache in Woſt und Schrift mächtig. mit 
3 Zeugniffen für ca. 1400 Morgen ſehr leichten Boden. 


Frau w. Nalckreuth, Huchdein 


ir ſuchen 1 85 75. lüchligen, | — 
zuverläſſ. Brenner 


der auch mit loctenfabritation u. elektr. Anlage vertraut iſt. 
Herrichaft Lekno, pow. Sroda. ig 7 ni 


mn nn } 
Dom. Sukowy b. Kruszwiea, zb., ll 
ſucht zum 1. Ypril d. 38. 7 


einen Speichervogt, 


mit Müllerei und elettr. Anlage vertraut 


einen Maſchiniſten, 


weſcher fämtliche Reparaturen an Dreſchſätzen und ra 


Ausführung 
maſch nen machen muß. 


Bewerbungen an die Guta verwaltung. 5862 f 11.5 Ne | . N NN m 
Suche zum 1. April einen + a de Se 
ES Eee, Gärtn er. | Ongenkabrih 0 cyn, bnd Amen füt gute Zeug 


4 2 e (path ena 1 7 tellung. 
reibhaus nicht vorhanden. (5852 r 
Rikergut Bron’kowo, Ar Wit nn eee 


= Wirlin, = Kartoffel-Export. ' * 


aeg 31 Sabre = berheiratet. mit bare 12 
aut 5 intenſip be vom 1. Jul 


Sue Guan tuen | 


Pi Dich KR) 
n 
"rn * 
n 
e 
9 * 
’ R 


(ungewaschen) 


4 ö a Könikin Anna. 

= Leut Paisicogoy, nl. Marne 
wu ER er Vor 25 u zer 8 ½ Uhr, 
285 e = 


Ne N. Schäie 


Verner = mit cuien & die en und mit 


kauft zu den höchsten Tages preisen 
g auf Basis der Dadervaluta 


Pa Sw. Marei 18. 
Tel. 2895 u. 206 Tel-Adr.: „ROLA POZNAN«, 


e 
— — 94 


offene u. gedeckte 
in modernster 


einem G e 1 Seelung 
e 


Jung. Mädchen, bad. w. w. 
im br halt und Wapen bes 
„wandert iſt, ſucht Stell. von 
gleich oder ſpä er. Ang. mit 
BB. Gebaltsang an rg Apo · 
ER Moch, pow. 
— nn (59005 


50 Jabre alt verh., 
| Sk mu fämtlichen Sb. 


— 0 zu 1 


en Henn An, 
vertraut, fü 


uns 8 Sämtliche ie 55 7 ge 
Wee in n Grössen vorhanden. 


— — — 


pere un feiner Küche, Baden und we voiniich Gütern, ſuch 

ſprech nd, meine Inguſpruchnatz ne außer dem Hauſe. Gute Kaufen sämtliche ne Sorten an Nimmt gern —— Aline Gut N 
8 auerıtelluma. A. sfübrliche Angebote mit allem Näheren und 1 bevorzugt sin g „ Wesen in ur gekündigter Stellung. 
Gehalt an pilche unt. N. B. 5830 an die ie Geichät:öft, d. DL Sſt. d. DL „Magnum Benum“, „Up to date“ sowie andere gleich- iu ngeb. unter 5890 an die Geſchſt. d. Bl. 
— — wertige weiße Karioffeln von leichtein Boden mit Gesundheits- N —ů— 

ii 8, | i iges 8 attest, Uebernehmen dank unserer guten — 
ngere e ge Durchführung groſter Ueberseetransaktionen und erbitten 30 ei 5 2 rs Er 
1 uge präzise bemusterte Angebote. 15545 


Wb . gut eriahıen im Fach, ſehr gust 
ugniſſe ſte ur Seite ſucht Siellu 
05 N . er. e bitte zu dichten un n 
Holzhandlung Poznan, 
al. Jasıa 12, 


Di en ] imä iD ch en ; Bigalke & Gerth 8. m. b. u., Danzig. 


T Neugarten 22 (neben demVolkstag). Tel. 6728. 


Ha berkorn, Glogowska 98 Il. Tee Telegramm-Adresse: „Bigerland, Danzig“, 


and. 


Aus Stadt und & 


Poſen, den 12. März. 


Jahreszeit wenig erbaulichen 


Beilage zu Nr. 61. 


Schneedecke hatten. Der „Hundertjährige“ hat demnach mit ſeiner]Kömgsling) ein Hamſterjellvelz mit Opoſſumkragen und dunlelblauem 


Schneevorausſage für geſtern recht behalten, und, da er für heute 
Kälte vorausgeſagt hatte und heut morgen 2 Grad Kälte abge⸗ 


Erhöhung des Poſttarifs für die zweite Märzhälfte. | tefen werden konnten, fo ſteht er glänzend gerechtfertigt da. 


Der Handelsm nister hat als Eher der Poſwerwaltung eine Ber⸗ 
ordnung unterſchrieben, die die Erhöhung der Poſigebühren für die 
zweite Märzhäl te anordnet. Danach doll ein gewöhnlicher Inlands⸗ 
brief nunmenr nicht wie bisher 10 Einheiten, ſon dern 14 Tarijcin⸗ 
heiten, d. h. 250 000 Mk. koſten. Ein Brief wit größerem Gemicht 
wie 2) Gramm 28 Tariieinheiten, bie ber 20 Poſtkarten 8, disber 6 


14. bisher 10, 


& Der große Unbekannte 


größere Menden Leder und Lederartikel 
m Milttärwerkſtätten ftamm'en. 


fungen bis 1 Million Mk. von & 000 auf LUAO Yılv, von 1 bis Matejki 2 (fr. Neue Gartenstr.) * Fehtigt werden. 


5 Millionen Mk. von 40 000 auf 70000 ME, von 5618 10 Milliover 
Mk. von 50 KN au 100 000 Mk. von 10 His 20 Millionen Mk. vor 
100000 auf 140 000 Mk. von 20 bis 30 Millionen arf 180 700 
von 30 bis 40 Mulionen 229000. von 4) bie 50 Millionen 950000 
Mk. Jede weitere 10 Millionen — über 50 Millio ben — mir“ mir 
80 000 Mk. bezahlt. 

Die Werte der Einheiten find ſ. Zt. 
worden: 2 

Eine halbe Einheit 10000 M., eine Einheit 20 C00 M., 2 Einh. 
40 000 M., 3 Einn. 58 000 M., 4 Einb. 80 0% M. 5 Einh. 100 (0 
Mark. 6 Einh. 110 0% M. 7 Einh. 130 000 M., 8 Einh. 150 000 M 
10 Einh. 20 000 Pt., 12 Einh. 220000 M. 14 Einh. 250 000 M. 
15 Einh. 275 000 M., 18 Eing. 380 000 Wi. 20 Kinn. 40 000 M 
21 Einu. 425 0% M., 25 En. 450 00) M., 30 Enh. 550 C00 M. 
40 Kinn. 75 0% M. 50 Eind. 900% M. 60 Einh. 1 100 C0 M., 
80 Einh. 1 450 600 M, 100 Eintz. 1 800 C000 wi. 


Konferenz der Dire. toren der Krankenkaſſen. 


Am & d. Mets. fand in Bromberg eine Zuſammenkunft 
ſämtlicher Direktoren der Krankenkaſſen der Wojewodſchaften 
Poſen und Pommexellen jtaıt, za der 58 Mitglieder erſchie⸗ 


ſolgenderwedey fetigeſept 


% Angt ' fall Vor einigen Tagen wurde n der ul. Gtogows ka 
(ir. Gogau'iſtr.) ein im Hame Nr. 100 wohnhafter Knabe Aloy 
Wierochowski bon einem Fub⸗ werk ßberfahren und fo erheblich 
werietzt. daß er ne Stadikrantenhaus üßergefüntt werden mußte. 

& Dei eine Ladendiebſt- yl e-wiſcht wurde geſtern in einem 
Leinwarengeſchäſt in der ul. Kramarsta 2 (ir. Krämerſir.) eine 
Frau als fie 3 Tietee Stoff im Werte von 45 Millionen ohne Be⸗ 
zahlung mitnehmen wollte. Sie gab an. eme Frau Witkowska 
aus der ul. Noba 23 (ir. Waſſerſir.) zu fein. 

& Diebfö*le. Gehohlen wurden neltern: von einem Hand⸗ 
wagen der Tn Seiſe beladen von dem Tama Garbarska (ir. Gerber: 
damm) nach einer Drogerie in der ul. 27. Grudnia (it. Berliner 
Straße) fuhr, große Mengen Seife; aus einem Vittualiengeſchäft in 
ter Przecznica 1 (ir. Wittels bacherſtr.) nach dem Einſchlagen der 
Sch iu enſterſcheibe 40 Taſeln Schokolade, 5 Dutzend Schachtein mit 


Bei einer voll eilihen Hausſu bung. 
die hei emem Bewohner eines Houſes in der ul. Piotra Wawrzy- 
n aka (r Kaiſer Friedrichſtr.) absenalten wurde beſchlaanahmte man 
die ſämtlich aus Diebſtählen 
Außerdem wurden roch 15 Küchen⸗ 
Hehe, 18 Schaumſchläger, 4 Plstteten und fonitine Drahrküchengeräte 
2 vorgefunden. Der Gebausiuchte will die Gegenſtände fümtlich von 
Doppelpoſtkautien 16 bisher 12 Warenproben — bis zu 250 Gramm — em „großen Unfefonnten“ ehrlich erworben haben. Die zulent ge⸗ 
bis 500 Gramm 28, bisher 20, Geldan „ vonnten Gegenſtände können im 8. Polız kommiſſariat in der ulica 


x Polizeilich ſeſtgenommen wurden geſtern: 11 Betrunteng, 
5 Dirnen. 2 Beier. 1 Tieb und 1 Obdachloser. 


— — 3 

Altbonen, 10. Marg. zus „woangeliihe Gemeindeblatt 
Serictet: Auf eine 25jährige Er ri als ſtellver - 
tretender. Vorſitzender des emeirndekirchen⸗ 
rates unſerer Gemeinde kann der Ritter e Juſtus von 
Vedemeher in Woynitz zurückblicken. Aus dieſem An wur- 
en ihm an einem der letzten Sonntage zum Schluß des ttes· 
zienſtes die dankbaren genswünf der geſamten Gemeinde 
argebracht. In guten und böjen Zeiten hat der Jubilar dem 
Glauben und der Kirche ſeiner Väter die Treue gehalten und if 
mit ſeinem Hauſe in ſchweren Schickſalsſchlägen vielen in der 
Gemeinde ein geſegnetes Vorbild geworden. Als geringes äußeres 
112 der Anerkennung überreichte der Pfarrer im men der 

ichen Körperſchaften dem Geſeierten das bekannte Buch vor 
Conrad „Troſt und ft“. 

* Birnbaum, 11. März. Die Liquidation des Gutes 
Steine ck, jetzt Wituchowo, iſt, nach Meldungen polniſcher Zeis 
tungen, vor einiger Zeit aufgehoben worden. 

* Briefen, 11. März. Im Frohnauer Walde bei Briefen 
ſammelten diejer Tage Schulknaben Reiſigholz. Die Waghalſigſten 
unter ihnen exkletterten Fichten, um in den Gipfeln trockene 
Jae zu brechen. Dabei ſtürzte der drei zehnjährige 
Händlerſohn Pruſzkowski aus beträchtlicher Höhe mit dem 
Kopfe auf einen Stubben. Der Junge erlitt einen Schädel⸗ 
send ſowie einen Bluterguß ins Gehirn und war bald darauf tot. 

* Mogilno, 11. März. Beim Aufſpringen auf einen jahren 
den Kohlenzug fiel der 47jährige Arbeiter Zakan ab und 
geriet unter die Räder. Dem Verunglückten wurde die 
Sch pop: zertrümmert, fo daß der Tod auf der Stelle 
eintrat. 


Aurſe der Woſener Wörje. 


(Notierungen in 1000 %.) 


nen waren. Die Tagung leitete Herr Bafına, der Vorſitzende des Wertpapiere und Obligationen: 12. Mätz 11. Mau 
Vorſtandes des Verbandes der Krankenkaſſen. Den erſten Punkt Von den * n 
bildete die 8 eines einheitlichen Vorgeh⸗ Edelmetalle. Warſchau, 10. März. (Im freien Berker für Kresyt. (für 1 Meierzeniner) . 18 000 e. 
e e 1 ; I der A rn K BEOUOE mm: 
im Sachen der Valor N ng m Ball sent be 71 ei Goldrubel 5120, 1 Silberrudel 3450 Bion 1500. Bant Urzemus towesm 1.—II. Em. 900 900 
träge. Nach dem Vorſchlage des Herrn Zaſina ſoll der 5 71 ver) Nen vort 8. März. Ausland. Sılver 64. Bant Zw. Spotel Zarobt. L-Xl. Em. 2200-2800 2200 
Satzung dahin abgeändert werden: 1 Produkten. Lemberg 10. Marz. (Tendenz unverändert aus Polskl Bank handl., Boznad 1.—1X. 1000 850 10⁰⁰ 
Die Krankentaſſenbeitrage jollen zu dem bezeich veten Ter- Mans el an Angebot und Nachfrage Notierungen ın Millionen Mtp.:] Bon. Ban Zieman I.—V. Em. . 260 —.— 
min durch die einzeinen Vorſtande bezahlt werden. A Inländ. Weizen 35 —36 5 Kleinpo'n. Roggen 21.5-22.5, Kleınpoin | Bank Diiynorzm L.—IL Em. . 70 — 
Gleichzeitig wurde beſchloſſen, die Arbeitgeber, die in Städten! Araugerſie 21.5 22.5. Mahlgerite 18-19, Kleinvoln. Ha’er 21—22.] Induſtrieatt' cn: 
wohnen, aufzufordern, die Beiträge innerhalo drei Tagen und die] Mu Ausnahme von Hafer alle Norierungen Schätzungspreie. Arona 1.—V. CGM... 478 «5 
Arbeitgeber im Kreife innerhalb fünf Tag.n nach der Behändigung Warſchau, 10. März. (Börſentrans aktionen in Klammern die -Agrad“ Ztacg. Cegieln. Auguſtowo⸗ 
der Aechnung zu bezahlen. Nach Uberſchreuung dreſer Friſt wer.] Tonn'nzahl. für 100 kg net’o in Millionen Min.) Franko Verlade.] Grado wiecl.-Il Em. (xtl. Zukfer.) 250 — 
den die Redyzungen balorifiert und die Zinſen und entl. auch die ſtation: Pofener Weizen (30) 39, Kong. Roggen 116 f. (45) 205 bis] 3 ta Fabr. Mydet 1.—II. Em. 200 ue 
Pfändungstoſten hinzugezählt. 1 der 17 f. (10) 195-118 f. 30) 21.5. Konge. Braugerite (16) 24.26 fl. Barcttowett L_VLEm. . . 4 „ 360 
In Sachen der Feſtſetzung des Verdienſtes und der Pofener Braugerſte (10, 23.75. Kongr. Ginkeitönarer (30) 22.5 | Browar Steotoispnti . V. Em. . 800 —780 800 
Klaſſifizierung der landwertſchaftlichen Ar: goſener Einheitshaer (16) 23 5. Po ener Roggenmehl (30) 38.5 Bezeskt Auto 1.—Ul. em. . 80 250 
beiter wurde befiimmt, daß die Barbezüge nicht nach den von] Franko Warihau: Kongr. Roggen 118 f. (10) 22.5. Konzr. Einbeits⸗ O. Gegielöft 1.—I X. Em. . . . 275-270 27570 
den lundwirtſchaftlichen Produzenten mitgeteilten Preiſen berechnet barer (15) 26.5 Borener Einbertöhaier (30) 28.526. Roggenmehl] Centrata Rolnitow 1.— VII. Em. . 85 —.— 
. 1 nach bs den N die rd 70pro:. (75) 33 5-37. Tendenz: ruhig e N Centrala Stor .. En. 22 2 ** 700 750 
x 1 egi un it⸗ 2 E = 
gie werben. Det ganze Yahzesverbienf des Biesciters wer _Metele Berlin, 11. Mär, (Ju Ikg in gold met Garbamıe Samen Opalenieal Em. 10 185 
auf Grund der Berechnung des Deputats und der Bezüge auf Raff. Kuprer 1.26 —1 28 Orig. Hüttenweichblei 0.74 -0.75 Hüttemoy⸗ Goplana L.— Ill. 1 400 410-403 
Grund des Roggenpreiſes, der von dem Bezirksverſichexungsamt] unk 0.70—0.71, Remelted Platten zink 0.61—0.62 Orig. Hütten. G. 1. — VI. Em ö Berger. FR 170 
snügereilt wird, berechnet, und auf Grund des daraus errechneten aluminium 2.10, Walze und Drahtbatren 2.20, Zinn (Banka Straits Heesen U "Em At . 00 . 
Monatsberdienſtes wird beſtimmt, zu welcher Gruppe der betref⸗ Auſtral) 56 5 70 Hüttenzinn 5.45 —5.50. Reinnickel 2.30 —2 40. Durtownia Zia FN 27 7 
baren Dee ka Die. eren lend Aal mit der d ag g ns UI. Suber is Waren (00 fein) 3850 Pernes Seer l. ll Fa. . . 1550-3800 1000 
rauf beſchäftigte ſich die mlung mit der Frage] bis 94.50, i a Jstra l. — IV. e a 
der ee Santtätsſtationen und nahm nach!“ Altmetalle. Berlin 10. März. (Notterung in Goldmark n > en 2. W 
einer lebhaften Ausſprache folgende Entſchließung an; zur 400 kg) Altkupier 112.116 Altrotguß 35 —102, Mezſingſvane] Dr. Noman Mau L—IV. E.. . 9000 00 
Die Verſammlung hält die Errichtung von Sanitätsſtationen] 68 -73, Güßme ring 1882. Meſüngabiälle 104—110. Altzint 46 —49. Mion Ziemiansti 1.—Il. Em. . . 350 850 
n den a Kreiſen unter der Führung des Roten Kreuzes neue Binfabräle 51-58, Altweichblei 60—65. Alumin., Blechabfälle Mipnoiwornial.—V. Em. 8 275 ö Bells 
für notwendig. Die Verfammelten verpflichten ſich, die Angelegen⸗ 180— AN. Yörzınn 300-215. Pietno l.—Ill. . 5 175 
heit zu propagieren und ihren Einfluß dahin geltend zu machen Metallene Halbfabritate. Berlin. 10. März. (Notterung] Papternia ee L-IV. Sm... 180 —.— 
daß die einzelnen Haſſenvorſtände dazu eine günftige Stellung ein⸗ in Goldmark tür 100 kg.) Aluminiumblache. Dränte, Stangen 272 Pofn. Spolta arzemna 1.— VII. Em. 480470 
nehmen. f 5 5 Aluminiumehr 400 Kupierbeche 193 Kupferdrapte. Stangen 171 neumati LIV.Gm 50 0 927 4 
Zum Schluß wu 55 5 5 graze der Verträge mit] Kupterrohte o. N. 983, Kupierſchalen 260, Meſſingbleche. Bänder. Sarmatia 1—Il. m. 1000-880 un 
den Argzten und den App heken berührt, indeſſen wurde] Drante 158 Meiſingſtangen 124. Meſſingrohre o. N. 177. Meſſinz Syndplat dla Handlu 1 geagt. 
hier wegen der ſehr großen Gegenſätze ein Beſchluß nicht tronenronr 195. Tombat mutelrot. Bleche. Drähte. Stangen 197, Reu⸗ 18 n 3 20 
J Perſonolnachrichten. Die r Ney mon urd Vörſe. Tana 1.105 Em. .. 2120 129 
Stan stem Bajomıcz find am 1. d. Mis. im den en polniſche Wart am 10. Mär. Danzig: 0.617 „Une“ (früher Bengti) I. u. Il. Em. 2 400 8 500 
geireien. abe, Die Siempelggbühren fr Geng 13,520 (Bantar: 1.822000) Anszaniung Warf hau U618.nı6 | Wangen Ditraio 1. AV (Em, „1000 gr 
€ Neue Stempelgebühren, Pe der Den PR Geſuche [0.632 (Barität: 1 6200 0). Londen: Ausz. Warſchau 0.0000025 2 er =. 226500 200-2 
um Erlaubnis für die Ausübung den auf 9 Millonen ar daz (Lariat; 40 Mein onen), Zürich: Ausg. Warft a n 0.40 6. 1 Vi am 88 80 
Feldſcher⸗ und Hebammenpraßir ſede Beilage erhöft. 080 8, (Barität: 2 500 600 G., 1 670 0% b.). Paris: Auszabtung] Wogen Geramicane l- Il. Um Krol. 350 
Geſuch und auf 520.000 Wer für! arıhau 2.90 (Barıtät: 345.00). Prag: 3.10—3 9 (Baritär: | uro Geramiczne 1- Il. En, 20 


Die kreizärztlichen Angelegenheiten 


Dr. Tadeuſz Szulc zum Stadtrat. ühlt 
' | itus für die Stadt 
7 Be Ar on Wieruſz, 1 7200 0.0) 


Die Bureaus des Re a being fich Te 
der Stadt 


KX. Leine Tagung des Mädchen bibelkreiſes 
Poſen, Bromberg. Mogilno und 
Feat findet am 1 0 8 W 

eılnahme von ungefähr ngen 

f. der ui Uor beginnt. 18 Generalſuperintendent D. B 
—— 2 — 8 
ie Pfarrer deſekiel⸗ 


dienſt, der um 10 
die Feſwredigt halten. Um 12 Uhr iſt 
Pfarrbauſe Danach wird der Ortsgeiſtluche 
berichten. Bon 3—4 Uhr ift eine Bubelſtunde, die 
Bromberg halten wird. 4 1 
Neue Danziger Pyoſtwertzeichen zu 25, 30, 50 u 
e Anfang 25 er Woche find in Danzig als le 
der Pfennigwerte endgültige Poſtwertzeichen und Dienſt! 


23. 80, 50 und 75 Pfennigen zur Ausgabe. Die Ausführun 
Marken entſpricht vi bißßerigen Mu 1 ’ Kilo iſt 
bei den Marken rot. Die Farbe der Umrahmung i nde: 


de folge 
50 P. dunkelblau, 75 P. purpur. 


Danzig am 26. und 27 März 
90 Bullen, 150 Färſen, 75 Kühe 
Bullen und Färſen 


25 P dunkelgrau, 80 P. hellgrün, 
F Auf der Herdbuchanktion in 
Es lommen zur Verſteigerung über 
und 75 1 — Beſonders gut werden die 


foote Horkſhireſchweine vertreten ſein. Auf der Februaraukton walen] K 


die Pieiſe in Danzig 25 Prozent niedriger. als im Januar. Auch 
ett iſt imolge der großen Beſchickung mit mäßigen Preiſen zu rechnen. 
Das Zuchtgeviet iſt völlig frei von Seuchen. Nach Polen beſtenen 
deine Aus ſuhrbeſchränkungen irgend weicher Art. Berneigerunge⸗ 
verzeichniſſe verſendet toſtenlos die Herdbuchgeſellſchaft Danzig 
Sanogrube 21. 

+ Deutſche Bücherel. Frau Eliſabetd Foerßzer⸗Nietzſche. die 
Schweſter des Philoſophen. hat der Deutichen Bücherei in Poren die 
gefamten Werke ihres Bruders geſchenkweiſe überlaſſen. 

O Poſener Wochenmarktspreiſe- Auf dem heutigen Mittwoch. 
Wochenmarkt wurden gezahlt: jür eine Mandel Eier 2˙½ Millionen. 
für das Biund Butter 3800000 M. Speck 1 500 000 M. Schweine 
fleiſch 1 400 0% M., Kalbfleiſch 1 Million, Mohrrüben 250 000 M. 
Erbſen 400 000 M., Bohnen 00 000 M., jür Heringe 200 000 bis 
250 000 M. x j 

X Neuſchnee begann im Laufe des geſtrigen Tages zunächſt 
ſpärlich, dann aber gegen Abend und in der Nacht in erheblichen 
Mengen zu fallen, ſo daß wir heut früh wieder den für dieſe 


&meis 72.42, Spanien 51.87 
Prag 12.21. Südſiawien 5.48, Budapeit 5.38. 


in Bill. Mt. für 
kaum Einheiten. 
46 


698 Skoda 1220, Goleſ t ow 2300, Iriag 298. 
1 Züricher Börſe vom 10. März Waeteeden Neuyort 5.805 
5, Paris 21.55 Mailand 24.325, Bıdjjel 19.20. * 


London 24.300, 4 
Poſener Viehmarkt vom 12. März 1924. 


e 
für 100 Kilogramm Le : 
ee wurden Ga 176000000 W., u. Gore 144000000 


I. Rinder: . 96000 0% M. — Kälber: 1. ‚Sorte 
e ee ee 116 000 000-120 000 000 M., III. Soite 
‚ ' 7 M. 
100000 000 bel See 186 00 000 M., II. Sorte 186 000 000 
M. II Some 1660, 00 1250040 M. l. Sorte 100 000 O00 bis 
106000010 mM. 


26 Ochſen 417 Bullen 212 Kühe 438 Kälber, 


Der Aunmeb denen: Ziegen. — Tendenz: ruhig. 


1805 Schweine, 200 Schale 4 


N 1 Dollar ‚•qI ꝶ 2757555555555 66 * 


Zied. »rowar. Gtodziskie l. — IV. Em. 480 

Tendenz: ſchwach. 

* Die Goldmark in Polen, errechnet aus dem Dollarkurs 
der Warſchauer 1 vom 12. März 1924 (1 Dollar = 
4.20 Goldmark) 2 200 000 150 

Danziger Dollarparität, errechnet aus dem Guldenkurs 
der Danziger Vorbörſe vom 12. 1 1 Dollar in Bol: 
22 Mkp. ( 20 Idmark), 1 Goldmark = 
p. / 
Warſchauer Vorbörſe vom 12. März. 

Dollar 9200 000 9 240 000. Engl. Bfund 39 278 000. 

1 Franten 1580000, Franzöſiſcher Franten 


Warſchauer Börſe vom 11. März. 
Devifen: 

39 935 00039 950 000 Bragg 

euvort . . 9 350 000-9 300 000 Schweiz . . 1610 000-1860600 


land . 3 460 000—3 440 000 talen. . 387 600-385 000 
lerant.. . 1 790% Miombons ite 1 3½000—1 400.000 


Danziger Niltagskurje vom 12. 


1 Million poln. Mal 


— 


Mär). 
0,63 Gulben 
5,82 


Amtiche N icrungen der Poltucı Geikstocgocſe 
888 vom 12. Wär; 1924. 


(Ohne Gemäbr.) 
veritehen rich für 100 Wa. bel fofortiger Baggon- 


(Die Broßhandelspreife 
5 2 ü E Lieſerung loro Berladeitation.) 


Vikt.⸗Erbſen 55 000 000-65 000 000 


Roggen 19 500 000 — 21 500 Blaue Lupinen . . 11 000 000 
Wel 61000000 — 66 —13 000 000 
(65 %% intl. Säcke) Gelbe Vupnen. . 2 (00 000 
Roanenm. 35000 88000000 14 000 000 
(70 0% inkl. Säcke) Roter Klee. . . 000000 
Gerte 19 000 000 . 198 00.000 
Braugerſu 21 500 000 — 28 500 000 Weißer Klee . 200 000 000 
Hafer. 19500000 21 500 00 320 000 000 
MWetzenfleie.. . . 13 000 000 Buchweizen 2600000028 000 009 
Roggenkleile 11 500 000 Eßkaxtoffenn — 


Peluſchken 16 000 (00 — 18 000 000 Roggenſtr, loſe 2 600 000-3 200 000 
Wicken. 14 000 000 - 16 000 000 „ gepr 5000 000-6 000000 
Seradella 14 500 0016 500 000 Deu, loſe . 6 000 000—6 300 000 
Felderbſen 20 000 000 —26 000 00 l. gepr. 1000000 


Tendenz: jeft bei lebbalter Nackirage. 


2 28 65 4 Die neuesten Modelle E 
— tür Damenhüte N 


besitzt nur die 


Hutlahrik H. Nejsser Skarbowg 17,1arl 


Nach diesen Modellen werden Damen- Herren- und 
Rind erh e fachmännisch schnell — 14 — gefärbt 


Oferiere mp: 2 Lironorisen, 7 Salsonmeuhelien, 


Swinemünder Zeitung | 


Amt. Kreisklaft für den Kreis Uspdom- Weilin | | 


80. Jahrgang 


Suse 


Weitverbreitete, angesehene Tageszeitung 
In weiten Umkreis am meisten gelesen 


Täglich ber 10000 Auflage | 


Sekanates Anzeigenblatt. — Viele kleine 
Anzeigen. Inserate haben durch : 
schlagenden Eriolg, — Hervorragender 
Nachrichtendienst.— Eigene Berliner 
Redaktion. Gutes Provinz: u. Heimatblatt 


Herrſch. Villa 


jolide gebaut, ruhige Lage, gegen gute Valuta zu ver⸗ 
laufen. Groß poſen. Geſällige 2 unter . 5909 
an die Geſchätsſtelle dieſe 8 Blattes erbeten. 


Stationäre! gkomohlleitul 
80-189 19. 1902, Compound 
2Schwungtüder in ſehe gut, Zuſtande 

verkauft 


Maszyna Rolnicza 
man n ee eee ee 


5 
5 
A 
a 


f Ich kaufe zur tofasılden Lieferung: K 


Saalkartoſſeln 


beſondets 


frühe Sorten 


Da die Bieterungen bis 28 Marz d 38 erfolgt 
em müffen. erbitte ſchnellſtes Angebol. 


Wiühelm Werner, 


Poznan, plac Wolnosci 18. 
Telephon 8-03 und 40-83. 


ERS 


Achtung! 
Brennereien, Ziegeleien, 


Mühlenbesitzer und Inhaber 
yon Lake mabilen und Sauggasmotoren 


aa Rraumkonlen 


ans der Provinz Posen 
Galtung: Fördorkohle u. Stückkohle 


haben waggonweise zu den billigsten 
Tagespreisen abzugeben 


Seratosske KOnammie apa 


Tel. 29. Sieraköw n. W. 


Unsere Leser 
| und Fremde 


Bitter wr, bei Einkänfen 
sid arıf das 


1 Buchdruckerei u. Vorlarsanstall f A 


Als Ersatz 


für ansoewinterte Wintersunten 


‚Sommerweizen 


hochertragreich, brandfres, zur höchsten 
Marktnotiz und 25 Prozent Ausschlag. 


Saatzuchtwirtschaft 


ı Olelka Stupit 10 l. 


Grun dſtück in Teutſchland 


Of. Ne. 4549 am Annon «Erved. d. 8 „Er yrest“, 


— . »ofener Tageblatt. > 


Empfehlen zur sofortigen Lieferung: 


Chilisalpeter 
Superphosphat 


für Getreide aus neuer Ernte sowie gegen fertiges Getreide, 
Ab unseren Lagern: 


Thomasmehl, schwefelsaures 
Ammoniak, Kalkstickstoff, 
Kalisalze. 

Wir kaufen zu guten Preisen zur Abladung März / April: 
Saatkartoffeln winde u siehts rande 
Speise- und Fabrik ware. 


Offerieren günstigst auf eigenen Reinigungsanlagen bestens gereinigte 
erstklassige 


Klee-, Gras-, Rübensaaten, 
Hülsenfrüchte, Söommergeireide. 


fila Bank. Jean A-0 


Landw. Handels-Abteilung 


Zentrale: Poznan, Podaörna 10. 


Filialen: Bydooszee, Grudzliade, Leszno, Östiöw, Halomwica, 
Warszawa, Wins. 


DRS SR TRITT SITZ SZ 
Zur Frühiahrsbestellung 


E briumaschnen chi Gut 


Fabrikat 5 1% 3 Meter, sofort. Lieferung. 


Karl Mielke, Chodziez 


„„ . 


Alt-Blei “se 
Transport. Kachelöfen). eder 


ein alten Bleiröhren (Meithlei), 
4 ſanit alleleere Ziun⸗1 Bleituben 


werden. Offerten u. A 


denke Lieferung ab meinem 


Kompl. Kachel 


in ö Farben u 


kauft jedes Qunnium 


Gora, powlat Jarocin. 


$ Schmuizwolle ? 
gewäschene 


empfehle 


2 Teſephon 309 


Otto Lüneburg, 


1 Poznan, Aleje Mareinkows 


L e 6 


(3040 000 mt) 
auf fomfortables 


ſoſort geiucht. m 


Bydgoszer. 


eee 


Erfahrener Landwirt 


28000 Morg.) zu cht 15 60 1 e > u 900 1. 
b. 8 


Empfehle zur ana en 
7 10 


F. Kiupsch, ff t Mint 


2% und 3“ unbeichlagene 


Wagenräder 


bat leis auf Vage Und preiswert abzugeben e 


Gora, gowlat Jace 
CCC 


Y Tausche bis auf weiteres ; 


1 Pid, 


olle 3 ausgeführt, durch das (5754 


5 Achten Sie bitte genau Kar a7 Firma 
2. eee 0000090900000 0000 


Von der Reise "0 dene 


Dentist 2e mb sec 
Wopnungstaufg 


Danzig Po nan. 
dun eee 


Doznah. Anfragen u. 5887 0.0. Geſchſt. d. Bl. Hö. 


Suche 
Landwirtſchaft 


von 40—80 Morgen 3. kaufen 
DE ſolche, auch größere in 
Pacht zu nehmen. Übernebme 
auch Stell. aufcut od. Vorwerk. 


E. Wendland, Tus z: wo, 
Poſt Bopomwo- -fol. 
EEE TESTER 
Empfehlen zur Anſchaffung: 
e it po Do e 

Uitr 
Poi Zt 1 500 000 m, 
Wer bieten ant augruch anz 
v. Mayer, Geſchichte und 
Geographie der deut. 
ſchen Eiſenbahnen, vier 
Boe., geb. 
karl Mcy’s Werke, 46 
Bde., wie neu, geb. nur 
zuſammen verkäuflich. 
Aufahl, Der Jechiſport, 
geb., m. zahlr. Abc udung. 
Schäfer, & ländeipiele. 


sei plötzlichen Unglücks · 

fällen m. 193 Abbild., geb. 
Dr. Furcke. Mallenſte in. 
De Cion, Das Pfadfinder ⸗ 

buch, m. ra Abo. geb. 


2 


Al. wörtec buch für Hütien⸗ 
und Maſchemendeute. 

Laubert, Verwaltung der 
N en Bofen, 
1815—18 

1 0 7 00 Die Ktebs- 
© eit. 


2 e BR polniſche 
igm 


Be f. Dr. a‘ wege wett. 
Hirurſa operacijjnn. 
Das Bojener Land Warthe 
und Netzegau). 2. Teil: 
Tess en Klima. Pflan zen, 

lets von Hern Schulze. 
oſener Buchdruckerei 
und Berlagsanitait T. A. 
Porhanh. ultea Zwierzoniecta 6. 
Abt. Neeſandbuchhandlg. 


e eee 


Terstafler Urbin- Werke, f. u. Ul. 
Danzig, am Troyl. 


Hleier: M. Tita. Poznan. 
Grochowe aki 4. 


ei und engl 


N betracht 


rr 


sel gi are mn m 


durch Reklamation 
der Frachtbriefe. 

Unentgeltliche Prüfung alle 

0 Ga ee dn un 
gegen mäßiges Houortot 
wird erſolgreiche Reklamation 


$| Reklamalionshüro 


E. Kolmaun, ak 


3 2 nd 
gegen prima ehe Wolle. i Atzee zulea 7. 
Webebaumwolle in allen at 


: „TERSTUL", Poznan : 


J Kantaka 6 (Beke sw. eren 3 


14 54334 
tam Hoologiſchen Gori n.. 


—— — 
— 1 — 
1 


7 Woahnunnges 
— 1 e 


2 mödl. Zimmer, 


einzeln, evtl. zuſammen voi 
fofort zu vermieten. 
Off, bitte unter 5866 an biy 


immer, 
‚mög. Zentr., 0 yon AN 
ſucht beſſ. Herr z. 1. 4. Off. u 
p. 3. 5865 a. eich. d. & 
Derjelte Schneiderin ſucht 


Zimmer 


zwecke Eröffnung ein r Schnei⸗ 
tube beziebungsw. Comp. 
u. 5914 4. d. Geſchſt. 

4 eibeich. 


